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Titel IV 

Schengener Informationssystem 

Kapitel 1 

Einrichtung des Schengener Informationssystems 

Artikel 92 

(1) Die Vertragsparteien errichten und unterhalten ein gemeinsames Informationssystem, 
nachstehend das Schengener Informationssystem genannt, das aus einem nationalen Teil bei jeder 
Vertragspartei und einer technischen Unterstützungseinheit besteht. Durch das Schengener 
Informationssystem werden Ausschreibungen, die der Suche nach Personen und Sachen dienen, den 
durch die Vertragsparteien bezeichneten Behörden bei nach Maßgabe des nationalen Rechts 
durchgeführten Grenzkontrollen, sonstigen polizeilichen und zollrechtlichen Überprüfungen im Inland 
sowie, beschränkt auf die Ausschreibungskategorie nach Artikel 96 für Zwecke des 
Sichtvermerksverfahrens sowie der Erteilung der Aufenthaltstitel und der Handhabung des 
Ausländerrechts im Rahmen der Anwendung dieses Übereinkommens im Bereich des Personenverkehrs 
zum Abruf im automatisierten Verfahren bereit gehalten. 

(2) Jede Vertragspartei errichtet und unterhält in eigener Verantwortung und auf eigene Kosten ihren 
nationalen Teil des Schengener Informationssystems, dessen Bestand durch Nutzung der technischen 
Unterstützungseinheit inhaltlich identisch ist mit dem Bestand des nationalen Teiles jeder anderen 
Vertragspartei. Im Hinblick auf die schnelle und zweckmäßige Übermittlung der Informationen nach 
Absatz 3 berücksichtigt jede Vertragspartei bei der Errichtung ihres nationalen Teils die durch die 
Vertragsparteien gemeinsam festgelegten Protokolle und Verfahren in bezug auf die technische 
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Unterstützungseinheit. Der Bestand jedes nationalen Teils dient innerhalb des Hoheitsgebietes der 
jeweiligen Vertragsparteien zum Abruf im automatisierten Verfahren. Ein Abruf aus dem Bestand des 
nationalen Teiles einer anderen Vertragspartei erfolgt nicht. 

(3) Die Vertragsparteien errichten und unterhalten in gemeinsamer Verantwortung und auf 
gemeinsame Kosten die technische Unterstützungseinheit des Schengener Informationssystems. Die 
Französische Republik ist zuständig für diese Unterstützungseinheit; sie wird eingerichtet in Straßburg. 
Die technische Unterstützungseinheit umfaßt einen Bestand, der der On-Line-Übermittlung der 
Informationen an die nationalen Bestände dient, wodurch gewährleistet wird, daß die nationalen Bestände 
identisch bleiben. In den Bestand der technischen Unterstützungseinheit werden Ausschreibungen von 
Personen und Sachen aufgenommen, soweit sie sich auf alle Vertragsparteien beziehen. Der Bestand der 
technischen Unterstützungseinheit umfaßt, abgesehen von den Daten nach diesem Absatz und nach 
Artikel 113 Absatz 2, keine weiteren Daten. 
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